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Stellungnahme über die KuWeBe 

Verwaltungsratssitzung vom 8.9.2010 
  

Sehr geehrte Pressevertreter, 

  

mit Verwunderung musste ich die oben genannte Berichterstattung zur 

Kenntnis nehmen. Ich möchte an dieser Stelle hierzu wie folgt Stellung 

nehmen. 

  

Seit nunmehr ca. 3 Jahren ist diese Stelle, wie eine weitere auch, mit 

einem kw-Vermerk versehen. Dies heißt „künftig wegfallend“. 

Grundlage für diese Entscheidung war die schlechte Haushaltslage der 

Stadt. Ca. 3 Jahre hatte der Vorstand des KuWeBe nunmehr Zeit sich 

eine intelligente Lösung für diese Problematik zu erarbeiten. Anstatt 

sich dieser Aufgabe zu widmen, hat man in der ganzen Zeit in dieser 

Angelegenheit nichts getan! Nun will man einfach diese Entscheidung 

zurückdrehen. Nur, leider hat sich in der vergangenen Zeit die 

Haushaltslage entschieden verschlechtert. Der Grund für die damalige 

Entscheidung ist mitnichten weggefallen, sondern dringender denn je! 

  

Der Vorschlag von FDP und CDU war nunmehr, dass man sich mit aller 

Kraft jetzt an diese Lösung begibt, wobei auch Lösungsvorschläge 

gemacht wurden. All diese Lösungsvorschläge wurden, mehr oder 

weniger, lapidar bearbeitet, bzw. beantwortet. Man hat seine Kräfte 

offenbar mehr darauf verwandt Lobbyarbeit zu betreiben, Widerstand 

zu organisieren, und seine Forderungen starr zu wiederholen. 

  

SPD, Grüne, und Linke haben sich hierfür zur willfährigen Mitarbeit 

hinreißen lassen. Anstatt sich gemeinsam um eine Lösung zu 

bemühen, hat man die Angelegenheit in den Rat gezogen, nur hat man 

dabei die zeitliche Problematik übersehen. Hierzu kann man nur sagen, 

Dummheit schützt vor Strafe nicht. Obwohl die CDU und die FDP 

mehrfach versucht haben einen Konsens zu finden, haben sich SPD, 

Grüne, und Linke konsequent einer Konsenslösung verweigert! 

Orginalton Dr. Folkerts:“….wir wollen unsere komplette Lösung….hier 
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geht es um Macht….“. Nun ja, der Vorteil der Demokratie ist 

es eben, dass Macht sinnigerweise geteilt werden muß. 

  

Interessant in diesem Kontext ist der generelle Umgang mit Geld. 

Hierzu muß man vorab noch einmal feststellen, dass das Geld der 

Stadt von den Bürgern der Stadt treuhänderisch übergeben wurde! Es 

ist schon verwunderlich, wenn man sich darüber freut, ein Minus 

erwirtschaftet zu haben. Ist es doch im letzten Jahr buchhalterisch zu 

einem Plus gekommen, weil Rückstellungen aufgelöst werden 

mussten. Man hat sich damit getröstet, dass man ja eigentlich ein 

Minus erwirtschaftet hat. Puuuh, da haben wir aber Glück gehabt, man 

möge sich einmal vorstellen, wir hätten tatsächlich ein Plus 

erwirtschaftet, nicht auszudenken…! 

 

 Auch die Möglichkeit eines Sponsorings seitens der Stadtwerke oder 

der Sparkasse ist in diesem Kontext kritisch zu beleuchten. Geld 

welches diese stadteigenen Unternehmen ausgeben, fehlt zwangsläufig 

in deren Jahresergebnis, und somit auch in der Gewinnbeteiligung der 

Stadt. Ergo, auch hier geht es um städtische Gelder! 

  

Ganz offensichtlich liegt die Crux beim KuWeBE Vorstand und bei SPD, 

Grünen, und Linken, dass Sie nicht verantwortungsvoll mit dem Geld 

der Bürgerinnen und Bürger umgehen können. 

  

Andreas Staat 

sachkundiger Bürger im Verwaltungsrat des KuWeBe 


